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GLASUNTERSÄTZE
Material: Grobes, festes Leinen, ecru oder naturfarben ; Perlgarn
Nr. 8, gelb, orange, schwarz und weiss.
Die Glasuntersätze messen mit den Fransen 10 x 10 cm, die Stik-
kerei 7x7 cm. Am besten bezeichnen wir gleich 4-6 Deckchen
auf einem Stoffstück und schneiden sie erst nach dem Sticken
auseinander; wir können dann die Arbeit besser fassen.
1. Muster: Mit schwarzem Perlgarn sticken wir einen Rand mit
Schnurstichen über 3 Fäden. Mit 9 Fäden Zwischenraum folgt
ein kleineres Quadrat mit Schnurstichen über 3 Fäden. In die
Ecken arbeiten wir, wie die Zeichnung auf dem Schnittmusterbogen

angibt, kleine Quadrate in der Diagonale.
2. Muster: Wir sticken mit weissem Perlgarn wieder zuerst ein
Quadrat mit Schnurstichen über 3 Fäden, dann unmittelbar
innerhalb einer Schnurstichreihe über 5 Fäden. Wie bei Muster 1

kommt mit Blattstichen ein kleines Quadrat in die Ecken.
3. Muster: Mit orange Perlgarn sticken wir aneinander
Blattstiche über 2, 3, 4, 5, 6 und 7 Fäden und zurück über 6, 5, 4, 3 und
2 Fäden. So entstehen kleine Dreiecke, deren gegenüberliegende
Spitzen wir mit Stilstichen über 4 Fäden verbinden.
4. Muster: Wir nähen mit Steppstichen über zwei Fäden ein Quadrat

von 7x7 cm. Ebenfalls mit Steppstichen kommt in jede
Ecke ein kleines Quadrat von 2x2 cm, in dessen Mitte wir über
zirka 8 Fäden 8 Blattstiche nähen, die wir mit einem Querstich
zusammenfassen.
Solche Deckchen können wir auch zwischen Crème-Schalen aus
Kristall oder Porzellan legen, wenn wir diese versorgen.
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